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Amtsblatt zur Kaibacher Zeitung Nr. 12.
Montag, den 17. Jänner 1831.

<2N-3) stuäenlenstislun«. Nr. 10.218.
I N ^ H ? " " l l " Semester dc« Bchuljllhre«
^ x ° " / " ' " » t dc,- erste, zwcite und dritte
w. M " ^ ^ " ' Tt"dif„cMlici!una bcscb.änl.
m ^«.xa,,dcr Cormmn.'jchc., Sl.,t.e»te..sliftung

! l lalm.chcr 196 fl 50 lr. zur Vesepung, ^
^.„».?? ^ ' ^ Stistunn habe» Ailspruch arme
Ni. , . ^ ' ""zuge.u.'.sc "u« der Psarraemeinde
ö., ' " ' ' >>' Mm.sscl solcher. 3t.,di<-s<>i,l>e aus

«u"g „ t l,cmpt,«chlisl, siir Fachsludicn bestimmt,

»n g i t t l m i " ' ^ " ^ " ^ ftcht der Pjarrgemeindc

mit 3 ' " ' ^ " . " " diese Ttipenbien babcn ihre
^nwln. « ^"",schei»e. dcm Dülstinleits- mit»
nis?. ^ '̂'ssmsse, da»!, n,it dcn Etudienzeug-
Tcluche " " ^dten zwei Ecmeftern belegten

b i s 10. F e b r u a r d. I .

ü b e r r ^ ^ " vorgcschten Studicudireetion zu

Laibach, am 6. Jänner 1830.
K. l . Landrörrgicrung für ttrain.

(235—8) <lonenr»lln»sH«ibung. Nr. 45
Zwei secundlllärzlllche Dienststellen sind im

Laibacher llivüsmtale zu bcssyen.
Die Acweibullgsgrsuche sind

b is 31 . J ä n n e r b. I .

bei der Direetim, der Lllndcs«Nohlthiltigteit3.'
anstallen cinzublingen. !

Laibach. am 12. Jänner 1861 l

(162-2) Leerstelle. Nr. 1020. '

An der eintlassigei: Volksschule in Eng,
z ist die Lclm'tcllc, mit welcher ein Gehalt per
400 ft. nebst freier Wohnung verbunden ist.
in Elledistung gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre a.c«
H3rig belegten (ilcsuche, und zwar die bereits!
angestellten Lehrindividucn im Nege des vor-,
gesetzten iUczirtsschulratbes.

b is Ende J ä n n e r d I ,

hleramts einzubringen.
stein, am 3. Jänner 1831.

! Der Vol siyende: K l a n i i i m. p.

233-2) Kundmachnnss. «^77
Vom s. l. Oberlandesgerichte für Stciermarl. Käinten und Krain in Vraz werden über

srsolgten ?lblc>ui dcr Eoiclalslist zur Anme^dülin der Vl'lastun.iSrcchlc aus die in dem neuc»
WlUlidbllchc iüc die nachbczrichllrten CarastralgclNl-inden cnlhs,llenen Lirgsnichaften alle diej'nigc«,
we/che sich durch dcn bestand oder dic büchcrllchc Nan^ordüling riner E>l!traf.unn iu ihrs» stechten
vrrel.tt ciachtc-ü. uufglfordclt. ihren Nidelspiuch längsiens bis Lndc J u l i 188 1 bei dem
brtirff^ndm l. s. l^clichle. wo auch das „euc Grundbuch eingesehen werdcn tann. zu erheben,
widllgexfalls die Emlianunien die Nirtung <,sU!i)bil,hcr!ichei EmtlNgunqen erlangen.

T,»e Niedelciusl'^ung gc^cn daö Äelsäniucli der Eoielalflist findet nicht jt»tt; »uch
ist eine Ariliiilnciunn der lrl)tclen jür einzellle Pailcien lmzulWn.

^ llataftralgemelnde Vczirlsgericht Nathsbeschlus« vo»

M-

1 Mitterlanomla Ibria 15. Dezember 1330. I . 14,127.

2 Unter«Idiia Idria Ib. Dezember 1830. I . 141»S.

3 Terscin Vtcin 29 Dezember 1330, 1.14.«öS

4 Zapotnica Lack 29. Dezember 1330, I . 14,?Sö.

Graz, am l . Jänner 1531.

A n z e i g e b l a t t.
(^27-l) Nr. 13.650.

Vekanmmaclmnq.
Den unbefannt wo bcfi-idliche» Recht«.

Nachfolgern des Ialub Blazo,, von Planina
w,rd betaxnt gegeben, dass der in der
Executwilösach« d̂ s Herrn U„loi, ßavriö
von Planina aealn Ialob BlaZan von
dort peto. 75 fl. s. A. fnr dieselben er
floss'lle dicssterichtliche Nealschätzunas«
befcheid vom gleichen Daln», nnd Znhl
den» unter einem für dieselben bestellleu
Euratnr »H acttim Herrn Josef Vlazon
do» Planiua ein^liändi«! wordeil ist.

K. ,. Bezirksgericht Loilsch. am 23sten
^ m f - e r , 8W.

^ " ^ 1 ) Nr . ,9 l .

.Bekanntmachung.
Vlit Ä«.z„n a»f das diksseltiqe'Edict

w i ^ ^ ' Dezember I6«0, Z . LL2L.
"' lo lillmmt «emacht. dass die in der

^ l l t lonbjacl ie drr Maria Nogcl von
""lche.o als Mntler nnd Franz Äarle
" ° " ^'rl lach nls Miwmlmind drs mj.
" r r l i z Nlillrl w n Aelschrid (dnrch Dr.
" " „ c i l i ^ r . AdWcat i l , K>ainlill,ss) qegel,
"Nluil I j o ^ l ,̂̂ ^ U»lc>s.,nit sü, die
"l'llaimt wo blsindlichel, M.nia Nol,el

""» Untr.fmilt nlid Maria Nl'q.l von
rur.,t>o,t e,flosse»en ^»lichiliclien Abscheide
" »u fur dichlbe,, m,fg( stellten liuratur
«" urtuln Herrn Dr. A u r ^ r . Aduorat in
«rumours z„q.stlllt werken.

K. t. Vl'znlsgerichl 5 ra nburg. am
^Zanner I 8 8 l .
^ " " " l ) Nr. 24.455.

^lcassllmicrllng dritter crcc.
Nealltäten-Versteiaeruna.

Vom ,. l stä5t,deleg. Urzirlsgenchle
ln «albach w,rd bclamtt aemachl:

Es sei Über Ansuchen der f. l . Finanz,
procuratur hier die dri,te exec. Versteige»
runa der der Gertraud Salär von VrmiN'
dorf «eliürigen. gerichtlich auf 134? fi.
40 kr. geschähen Nealilät Urb.'Nr. 36
Nectt.-Nr. 33. Ei.,l.°N>. 37 aä Sonnegg
'ln Rcassumieluxgswege neuerlich bewilli-
»« und hiezu die Feilbletungs.Tagsahung
Uus den

22. J ä n n e r , 8 8 l . !
vormittags von 10 bis 12 Uhr, ln der
'«erichlslanzlei mit dem Anhange angeord»
"et worden, dass die Pfanorcalitiit bei
^ser Feilbietung auch unter dem
^chilhuugswcvt hintangegebrn werden wird.
. Die Licilationsbedingnlsse, wornach
"lsbesondere jeder L'cltant vor gemachtem
Anbote ein wproc. Vadium ^u H«noen der
lc>latlonscommission zu crisgen hat, sowie

°"s SchützuugKprolvloll und dcr Grnnd.
"lchseflracl lilnnen iu der diesgcrichllichcn
"tgislratur eingesehen werden.

«. l . städt..delca. Bezi^lsgerichl Lai-
^. a.n 23. A.'gust 1880.

(173—1) Nr. 22.039.

Dritte executive
Vom t. t. slüdl..deleg. VczirtSgerichle

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. l . Finanz-

procuralur in Ln'bach die executive Vel>
sleigeruug der dem Josef Tancil von
Igglack Nr. 8 gehörigen, gerichtlich auf
4888 fl. 80 lr. geschätzten Realität 6inl.«
Nr. 188 aä Sonnegg bewilligei und hiezu
die drille Feiloietuogs'Tagsatzung auf den

26. J ä n n e r 1 3 8 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. in dcr
Alntslauzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, dass Hie Psandrealität bei dieser
Fcilbictung m'ter dem Schätzungswert
hintangegeben werden wird.

Die Licllatlonsbedingiusse. wornach
insbesondere j?dcr tticitanl vor gemachtem
Anbote ein lOpruc. Vadium zu Handen
der Llcilationbcommissim, zu erlegen hat,
sowie das Schiihungsprotololl und drr
Olundbuchsllliact lonnen in der dies^
gerichtlichen Registratur eingesrhen werden.

K. l. stä5t..deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 9. Ollober 1880.

(200—1) Nr. 9698.

Executive
Nealitätenverstcigerung.

Vom l. l. Vezlrlsgerichle Felstriz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Katharina
Tttr le von Koritnice die epc. Versteige,
rung der dem Josef Slerle von Kori lni«
Nr. 6 gehöriaen. gerichtlich auf 2420 fi.
geschätzten Realität der Herrschaft «dels»
berg Urb.'Nr. 47ü bewilliget und hiez,,
drei FeilbietungS.Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 1 . Jänner ,
die zwelte.auf den

18. F e b r u a r
und die dritte auf den

18. M ä r z l 8 8 l ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
in der Verlchtslanzlei mit dem Nn-
hange angeordnet worden, dass die Pfand»
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schätzung«»
werte, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangeaeben werden wird.

Die Licitationsdedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproe. Vadium zu Handen
der Licllatiunscommission zu erlegen hat.
sowie das SchätzungSprolololl und drr
Osundbuchsertracl können in der die«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Vezirlsgerlcht Feistriz, am 22sten
Dezember 1880.

(303—1) Nr. 3778.

Zweite exec. Feilbietung.
Zum Edicte vom 20. Oltober 1880,

Z. 3004. wird beigefügt, dass die erste exec.
Feilbietung der Realllüt des Franz Med»
oed von Hivagora 8ud Urv.-)ir. 4 2.H
Obererlenstein ohne Anbot abgehalten
wurde und am

2 1. J ä n n e r 1 8 3 1
zur zweiten Feilbieluiig geschritten wird.

lk. t. Veznlsgericht Ralschach. am
22. Dezember 1880.

(308—1) Nr. 3777?

Zweite exec. Fcilbietung.
D>e laut EoicleS ooin 22. Septem-

ber d. I . , Z.2827, auf den 21. Dezem.
ber d. I . bestimmte, ohne Anbot abge«
haltene erste executive Feilbietung ber
Realität des Fran; Medoeo von Zioa>
gora Urb.'Nr. 20 ».ä Obererlenstein wird

am 2 1 . J ä n n e r 1 8 8 1
zum zweitenmaie oorgrn^mmen werden.

K. l. Vezirlsgerichl Ralschach, am
22. Dezember 1880.

(171 — l ) Nr. 15,035.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. l. städl.'deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de« Andrea«
Kovai von Kleinligojna die exec. Versteige«
rung der dem Johann Oocn o^n Vrezovica
gehörigen, gerichtlich auf 25.^0, 400 und
l20 Gulden geschätzten Rralitälen Reels..
Nr. 632/., ^ l n ^ sol. 420; Reclf..
Nr. 27/5. tom. IV, lol. 321 und dir
Hälfte der R.alilät Urb. . Nr. 1019.
lon». V I I , lol. 273 2(l Magistrat Laibach
bewilliget und hiezu drri Feilbielungs«
lagsahungen, nnd zwar die erste auf den

29. J ä n n e r ,
dle zweite auf den

26. F e b r u a r
und dle dritte auf den

30. M » r z 1881 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
>n der Oerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worsen, dass die Pfandreali.
lülen bei der ersten und zweiten Feil«
bietung nur um oder über dem Schätzungs»
Wert, bei der dritten aber auch unter dem»
selben hintangegeben werden.

Die LicitalionKbedingnlsse. wornach
insbesondere jeder Licila'lt vor gemachtem
Anbote ein lOpros. Vad um zu Hand,-,,
der Licllationscommission zu erlegen hat.
sowie die Schähungspiolokolle und die
Orundbuchsellracte können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 6. August 1880.

(255—1) Nr. 10,49S.

Nelicitation.
Bom l. l Bezirksgerichte Littai » l rd

im Nachhangt zum diesgerichtlichen Ve-
scheide und Eoicte vom 8. November
1880. H. 7278. bekannt gegeben:

Es werde die executive Relicitatlou
der der Iosefa Resnil von Sagor gehörig
aewefcnt,', laut Licllationsprotokolles ä«
prü6». 7. Ollober 1879, Z. 8066. von
den mindj. Aloisia und Johanna Resnil
um W ) f l . erstandenen Realität Uib. .
Nr. 188/c llä Oallenberg Einl. 'Nr. 19
der Sleucrgemeinde Vagor

am 28 . J ä n n e r 1 8 8 1.
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gcrichls stallfinden.

K. l . Vrzirlsgerichl Litlai, am 2Sste«
Dezember 1880.

(5455—1' Nr. 6341.

Executive
Nealitälenversteigerung.
Ueber Ansuchen dfs Anlon Z^luznlk

von Plistava wird dle erec. Versteiaerlmz
d<>r dem Franz Dolenc von Niederdorf
arhürigen Realität «̂ li Villichgraz V . l ,
lui. 43 im Schätzwerte pr. 21 l5 fi. mit
drei Terminen und zwar auf den

24. J ä n n e r ,
2 3 F e b r u a r und
2 3. M ä r z 1 8 8 1 ,

jedesmal von 11 bis 12 Uhr vormltlag»,
hiergerichts mit dem angeordnet, dass die
dlitte l f c. Feilbietung nillhigenfall« auch
unler dem Schähw-'rle erfolgen wird.

Vadium 10 Psoctnt.Licitalionbbeoing'
Nisse. Echiitzüngsprolololl und Grund-
buchsextract liegen zur Einsicht auj.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach. am
6. liovemoer 1880.

s I 7 4 _ I ) Nr. 22.0»4.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. ftädl.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Orb«-
lnteressenten die erecutioe Verstelgerun»
der in den Verlas« de« Josef Jankooit
von Kozarje glho^igen gesammlen Real.
m,o Mobiliarnachlafses mit glelchzeili««
Schätzung bewilliget und hiezu eine Feil-
bieluügs-Iagsatzung, und zwar auf den

3 l. J ä n n e r 1 8 8 1 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in Kozarje
mit dtm ?l,,l,a„gt angeordnet worden
dass das Nachlassoermdgen bei dieser Fell^
bie'ung hintangegebü, werden wird

Die Licilationttel'ingnisse werden am
TagsahungSlage belanul gsgeben werden.

Laibach, am 18 Dezember 1830.



ion
<544u—3/ Nr. 9731.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von, f. t. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Nöger von ^aibach die exec. Versteigerung
der dem Johann Pregelj voll Laze aehil-
riaen. gerichtlich auf 2082 f l . geschätzten
Reulitüt E in l . 'Nr . 37 Steuergemeinde
Va i bewilligt und hiezu drei Feilbietungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 0. I i i n n e r .
die zweite auf den

2 1 . Februa r
und die dritte auf den

2 1 . M ä r z 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
in Liltai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vorgemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
Gruxdbuchsertract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 8ten
- Dezember 1880.

( 5 4 4 7 - 3 ) Nr. 9517.

Executive
NealitätewVersteigerung.

Vom l. k. Bezirksgericht: Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer«
amtes Llttai snom. dcs hohen l. t Aerars)
die lrec. Versteigerunst der dem Anton
Poost von Viberaa gehörigen, gerichtlich
a«f 97!) fl. geschötzien Realität im O und«
buche W^gel'bberg Uib.'Nr. 57 bewilliget
und hie;» t>rei ssrilbioungs Tagsahuugen,
und zwar die erste auf den

2 6. J ä n n e r ,
die zweite auf den

25. F e b r u a r
und die dritte auf den

29. M ä r z 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags van 11 bis 12 Uhl.
in Lillai «nil dem Anhange anaeoronel
wo den, dass die Pfandrealität bei der
c,stvu und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unler demselben hint«
angegeben werden wird.

Die LiVilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach'em
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
d<r Licitatioilecammission zn erlegen hat,
sowie das Schähunasprolokoll und der
Grundbuchseilralt können in der dies»
gerichtlichen Neaistralur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Litlai. am 27sten
November 1880.

(5448 -3 ) Nr. 9516.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l.l Steuer
amles Liltai (nom. des hohen k l, Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Johann
Habii von Golischberg gehörigen, gericht»
llch auf 1372 f l . geschätzten Realität im

'Grundbuche Gilt Stangen Ulb.»Nr. 56,
Rertf-Nr. 100 bewilliget und hiezu drei
Feilblelungs'Tagsatzungen. und zwar die
erste auf dcn

26. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 5. F e b r u a r
und die dritte auf den

29. M ä r z 1 3 8 1 .
jedesmal vormittags von l l bis 12 Uhr.
in 2'ttai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealiläc bei der
erste,' und zweiten sseilbictung nur um
oder übn dem Schätzungswert, bei der
dritten aber unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licilationsbeblngmsse, wornach
insbesondere jcder Licilont vv' gemachtem
Unvote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitlttionscommission zu erlegen hat/

j sowie das Schätzungsplvtololl und der
Hrunoliuchsefl^act lönneu inderdiesgrrichl»

j lichen Registratur eingesehen werden.
K. t. Bezirksgericht Litlal, am 28stcu

November I M » .
(5 l 3 8 ^ 3 ) Nr. 6889.

Efecutive
Nealitäten-Versteigerung.
Vom t l. Bezirksgerichte Neifniz wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Jakob Lav»

reniiö die exec. Versteigerung der dem
Andreas Stupica von Zapotot gehörigen,
gerichtlich auf 590 ft. geschätzten Realitül
8ud Urb.Nr. 855 »ä Herrschaft Reifniz
der Lalastralgememde Weinlz bewilliot und
hiezu drei FeilbietunasTagsatzimgen, und
zwar die erste auf den

3 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf dcn

28 . F e b r u a r
und die dritte auf den

28. M ä r z 1 8 8 1 .
j jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
! in der Amlstanzlei mit dem Anhange
! angeordnet worden, dass die Pfandrealiliit
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um od<>r über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demlelben hint-
angegeben werden wiid.

D i : picitatiollsbedmgniss'', wornach
i 'sbesondcre jeder Licilan: vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuuusprolotoll und der
Orundbuchsertract können in der dies»
gerichilichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 3len
Oktober l880.

(4927—3) Nr. 5560.

Erecutive
Nealitätcnversteigerlllig.

Vom k. l. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

(is sei über Ansuchen der Kirchenoo!°'
stehuxa in Uslill die cxec Berste««?, ung der
d r̂ Maria Ulinar in Uslja Nr. 3 ) gchiin-
aen, gerichtlich auf 350 ft. <W kr. «»schützt?'̂  >
R.alltäteu u,ä Herrschaft Wippach tom. I I I , ^
pag. 25 l uno all Haaobe'g tam. I i , !
pH«;. 209, 2 l 1 und ^13 bewilliget unc>
lnezu drei Fellbielun^s'Taasatzunaen, und
zwar die erste auf den

28. J ä n n e r ,
die zweite auf den

1. M i l r z
und die dritte auf den

l . A p r i l 1 N 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Uichang? ang-orduet
worden, dass oie Pfaildrealllälen bei der!
ersten und zweilcn Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten!
aber auch unter demselben hmtangegebeu,
werden. !

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere j»>der Licltant vor gemachtem!
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Llcitationscommission zu erlegen hat, sy,
wie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchslftiacle können in der dieS»
gerichtlichen R'gistrotur eingesehen werden. ^

K, t. Bezirksgericht Wippach, am l 5ten
November 1880, '

( 5162 -3 ) Nr. «7!)0. !

Executive ^
Realitäten-Versteigerung. >

Vom l. t. Bezirksgerichte Krainburg^
wird bekannt gemacht: >

Es sei über Ansuchen der Lukas Ku«!
rall'schen Erben (durch Herrn Dr. Men»!
linger) die executive Versteigerung der dem!
Johann Kristanc von Mosche gehöriaen,

'a/richtlich auf 1020 si. geschätzten Realität
Ülb.Nr. 199, Rectf.'Nr. 97' / , »H Frei.
saß bewilliget und hiezu drei Fe»lbietungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 8. J ä n n e r ,
die zweite auf den

28. F e b r u a r
und die dritte auf den

29. M ä r z 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Grrichlblanzlei mit dem Anhange!
anqeordict worden, dass diePfandrealilät'

'öei der ersten und zweiten Ftilbicluna. nur

um oder über dem Schätzungswert, bcl
oer dritten aber auch unter oemselbru hint
augegeben werden wird.

Die Ncitalionsbedingniffe, wornach
insbesondere jeder Licitanl v0l- geniachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlege» hat,
sowie das Schätzungsplolololl und der
Gruudbuchsextract können in der dieS-
ßerichllichen Registratur eingeslhen weiden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg, am
17. Ollober 1880.

(5l32—3) Nr. 6522.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Faj?
diga die efec. Versteigerung der dem Simon
öoväin von Preöta gchöviqsn. gerichtlich,
auf 60 fl. ßeschätzlen Reulitäl Grundbuchs- j
l t inl. 'Nr. 24 der Ealast>algcmeinde Wei
niz alt, Urb.'Nr. 2 D 2Ä Ortcneug be.
willigt und hiezu drei Feilbietu»5s'Tag<
sahuugen, und zwar die erste auf den

3 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 8. F e b r u a r
und die dritte auf den

28. M ä r z 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
hiergerlcht« mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei dci
elften und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hilU»
angegeben werden wird.

Die Licitatlonsbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen dcr
Licilationscommission zu erlegen hat. sowie
da« Schätzungsprototoll und der Grund<
bucbserlract tiiunen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

GleichMia wird den unbekannt wo
b'sixdlichcn Labularaläilbigern S'Mon
Pl l ja i r l j und MallliänS Prij.Uelj diemit
eriliucrt, dass zur Wahrung ilirer Rechte!
H rr k. l. Notar Elhnuniz in Riifniz als z
(iUlator zcl ilclum bestellt und ihm die
Feilblelun^s'VewlUigunasrub'iten zuge»
fertigt werden

tt. l. Bezirksgericht Rclfuiz, am 30stl»
September 1880.

(4938 - 3 ) Nr. 10.955.

Erinnerung
an Loren; Kunc , Primus R u p n i l ,
Thomas P i i l a r . O'org P e l t o v s e t .
Katharina S l a b e , Andreas S tva röe
von Oereuth. Ialov T r e o - n von Pra.
prolnoliroo, Johann S l a b e von Fei
striz. Thomas M i o s e k . Agnes S labe
und Valentin T e r p i n von Sibersche,
u'ibttannten Aufenthaltes, resp deren un

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Loilsch

Wird dem tzorenz Kunc, Primus Riipnit.
Thomas Pislar, Georg Peltoriiek, tta-
tharina Slabe, Andreas Stvaröe von j
Gereuth. Jakob Treoen von Praprotno-!
brdo. Ioliann Slabe oon F'istriz, Tho-
mas Mivsck. Agnes Slave uno Valentin
Terpin r»on Siberschc, unbekannten Auf»
entHaltes, resp. deren unbekannten Recht«,
Nachfolgern, hiemlt erinnert:

Es habe wider dieselben bfl diesem
Gerichte Jakob Mioie l von Sibersche die
Klage auf Verjährt» und Erloschenerllä
rung der für dieselben auf der Realität
8ud Rectf..Nr. 684, Ucb..Nr. 254. Einl,.
Nr. 593 »ä Herrschaft Lo,lsch haftenden
Forderungen eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

24. J ä n n e r 1881 ,

vormittags um 9 Uhr, hiergerichts mit
dem Anhange deS 8 29 a. G. O. ange-
ordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
di.sem Gerichte unbekannt und dieselben
Vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Verlretuna und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Karl Puppis von Kirchdorf als Euralor
»ä KCtum bestell?.

K. l. Ä.-zilksgericht titsch, am 21sten
Vllober 1H80.

(5130—3) Nr. 5579.

Erecutive Feilbietungen.
Von dem f. k. Bezirksgerichte Lall

wnd zur Vornahme der öffentlichen Feil«
bietung der auf 450 st. ö. W. geschah»
ten, der Gertraud Bogataj von Zadobjt ^
gehörigen Realität Urb. »Nr. 079/l.
Supp l -Vd. V I I . pag. 143 aä Herrschaft
Lack der

26 . J ä n n e r
für den ersten, der

2 6. F e b r u a r
für den zweiten und der

2 6 . M ä r z 1 681
für den dritten Termin mit dem Bcisahe
bestimmt, dass diese Realität, w^nn sie
bei dem ersten oder zweiten Trnnint >
nicht wenigstens um dcn Schätzungswert
verlauft würde, bei dem dritten Tennine
auch unter demselben hintangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den z
obbestimnlten Tagen von 10 bis 12 Uhr
vormittags im Schlosse zu erscheinen und
können vorläufig den Gnmdbuchsstand ilN
Onmdbuchsamte und die Feilbietungs'
bedingnisse in der Gerichlskanzlci des
obgeuannten Bezirksgerichtes einsehen.

Lack, den 5. Dezember 1880.

(5450-3 ) Nr. 95147

Executive
Nealitäten-Velsteigerullg.

Vom t. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer-
amtes Littai (nom. des hohen l. k. Aercns)
die exec. Verstrigeslma. der dem Josef
Sellin von Slivna gehörigen, gerichtlich
auf 982 fl. geschählen Realität im Grund-
buche Oall'sche G l t Urb.»Nr. 141, Eml.-
Nr. 21 der Stnlergemriude Vai blwilli '
get und hiezll drei Feiluielungs'Tag'
sahungen, und zwar die erste aus den

2 ' . J ä n n e r ,
die zweite auf den

22. F e b r u a r
und die dritte auf den

22. M ä r z l » 8 l .
jedesmal vm mittags von 1t bis 12 Uhr. l
in Llttai mit dem Anhange angeordnet '
worden, dass die Pfaüdrealitä't bei dcr
ersten und zweiten Feilliietung nur uw
oder über dem Schätzungswert, bei del
dritten aber auch unter demselben hint'
angegeben werden wird.

Die Licitationslicdingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachte««
Allbote ein lOproc. Vadinm zu Handell
der Llcitationsconlmission zu erlegen hat.
sowie das Schähungsprotokoll und dec
Grundbuchsextract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werde».

K. k. Bezirksgericht üit'tai, am Lgstt"
November 1880.

(5453—3) Nr. 9520^

Grecutive
Nealitätenversteiaerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des k. f. Steuer

amtes Llltai (nom. dcs hohen t. t. Acrm«)
die excc. Versteigerung der dem Ioha"".
V'dic in Rrka gehörigen, gerichtlich auf
I135st. geschätzkn Realität im Grund'
buche Sittich Urb.Nr. 1!)9'/, bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs'Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

25. J ä n n e r ,
die zweite auf den

23. F e b r u a r
und die dritte auf dm

28. M ä r z 1 8 8 1 .
ledesmal vormittags von 11 bis 12 I M
in Llttai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanorralität bei del
ersten und zweiten sseilbietung nur ulN
oder über dem Schätzungswert, bei del
dntten aber auch unter demselben hint'
angegeben werden wird.

Die LicitatioilSbedingnisse, wornaah
insbesondere ein jeder Licitant vor st««
machten, Anbote ein wproc. Vadiuw. jll
Handen der Licitationscommlssio» zu er-
legen hat, sowie das Schähungiprotololl
u»d der Grundbuchsextract löntlen in del
diesgerlchtlichen Registratur eingesehen
»vrlutN.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 27s"'
November 19hl).

«



I N I

(200-1) Nr. 25.

Concurs-Mffmmg
nach dem verstorbenen Realitätenbesitzer

Franz Doliuar in Sterlac.
Bun dem k. l . Kreisacrichte Nu«

dolsg rert ist über das gesammte, wo
umner befindliche bewegliche, dann
"der das in den Ländern, in welchen
die Concursordmmg vom 25. De.
zembcr 18s>8 gilt, gelegene unberoeg-
llche Vermögen dcS am 16. Septem-
b« 1879 zu Etellac (Schützendorf)
verstorbenen NealilälenbesiherS Franz
Dolmar der CvlicurS elösfnet, zum
Eoncurscommissir der k. k. GerichtS-
yofadjunct H,rr Dr . Franz Skosic
N"t dem Amtssitze z,l Rndolfswert
und zum einstweiligen Masseverwal«
^ der k. k. Notar Herr D r . Albin
pozml in Rutoljswert bestimmt
worden.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, bei der zu'diesem Ende auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 1
M, Amtssitze deü ConcurscommissärS
angeordneten Tagfahrt, unter Beibrin^
ssung der zur Bescheinigung ihrer An-
sprüche dienlichen Belege, über die
Bestätigung des einstweilen bestellten!
oder über die Ernennung eines an-
dern Masseverwallers und eineS Stell-
vertreters desselben ihre Borschläge
zu erstatten und die Wahl eines
Glä'ubigerausschusses vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Eon-!
cursmasse einen Anspruch als Concurs-!
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
btechtsstreit darüber anhk'naia sein
W e , bis zum

18. F e b r u a r 1 8 8 1
b" diesem Gerichte oder dem Con.
"rscommissär nach Borschrift der
^oncursordnung, zur Vermeidung der
tn ^selben angedrohten Rechtsnach.
^ " l e , zur Anmeldung und in der
auf den "

1 1 . M ä r z 1 8 8 1
dor dem Concurscommissa'r bestimm-
ten Liquldieluilkstagfahrt zur i.'i«
qmdierung und Nangbchimmung zu
vrmqen.

Den bei der allgemeinen kiqui«
dlerungg . Tagsahtt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle
des Masscverwalters, seines Stelloer«
treters und der Mitglieder des Gläu.
blgerausschusses, welche bis dahin im
«nute waren, andere Personen ihres
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Bervfftnllichungen
im Laufe des Cuncursversahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Laiba-
cher Zeitung" erfolgen.

Nudoljeweit, am 11 . Jänner 1881.

( 2 5 ^ - l ) Nr. 35-

Bekanntmachung.
Vom l. l. «e;irlca/nchle Feisniz wird

UN Nachhange zum hiergerichllichen <ii>icle
""" ' N . Ollobrr 1880. Z. 7525, belannl
««Macht: » ̂ , ,

^. Es sri den, unbelannt wo befindlichen
^abulavglälibiner S.bastian Tredec, zuletzt
" T l i s l . Via comrade Nr. 50. zur Way
""9 seiner Rechte liei der efec. Verauhe.

_"Na der Nealnüt 8ud Urb.-Nr. 1 l aä
v"lschuft Prem Herr Vorenz Ierooschet
"°n Ieistri; als Curator aä actum auf.
^ ^Ul und demselben der gcllbietungs-
"'chlib behündig t̂ wm den.
c>» ^ ^ Bezirksgericht fteiftriz, am 4tcn

(175-2) Nr. 25,034.

Neassumierung executiver
Nealitaten-Versteigerung.

Vom k. l. slüdt.'deleg. Vezirlsgerichte
in Laibach wird belannt gemacht:

Es se, über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuralur msolgeReassumierungsgesuches
äs pr»S3. 13. November I860. Z. 25,034,
die ex<c. Versteiqerung der dem Andreas
Ollgmin oou Obcrlaschel gehörigen, gc-
richllich auf UW6 ft. geschützl.n Realität
R.slf .Nr. 72, tom. I , lol. 9b aä Gut
VustlhHl bewilligt und hiez» zwei Feil.
bietlmgs'Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

29. I ü n n e r
und die zweite auf den

26. F e b r u a r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit den» Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealllüt bel der
crstcn und zweiten Feilbielung nur um
oder über dein Schützungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Llcilationsbedlngnlsse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Llcitalionscummisfion zu erlegen hat, sowie
das Schützunnsprolololl und der Grund-
buchsertracl können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. stiidt..beleg. Vezirlsgerichl Lal«
bach, am 15. November 1880.

(547l^2s Nr. 24,449.

Neassumierung dritter exec.
Nealitätelwersteigerung.
Vom l. t. stadt.-deleg. Vezirlsgerichte

in ĵaibnch wird betannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der t. l. Finanz,

procuratur hier die dlille exec. Versteige-
rung der den» Franz Steh von Kkin-
ratschua gehvrigen, gerichtlich auf 64 lü f l .
40 tr. und 290 ft. geschützten Realitäten
Einl..Nr. 74 und Einl.'Nr. 31 »ä Steuer-
gemrindeRalschna im Neassumierungswege
neuerlich bewilliget und hiezu die Feil-
otetungs.Lagsllhung auf den

22. I ü n n e r 1 8 8 1 .
vormittags voll 10 bis l2 Uhr, in der
Oerichtstanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrcalila en bei
dieser Feilbiclung auch unter dem
Vchilhnngswrrl hintangegrben werden.

Die Licilalionbbrdingnisse, wornach
insbesondere jeder ^licilanl vor gemachtem
Anbote ein i0proc. Badium zu Handen
der Llcilalionscomlnission zu eillgel» hat,
sowie die Schahungsplotololle «n dle
Erundb.,chsefllacle lünnen m der d es»
gelichlllchen Ncglslralur eingesehen werde».

Laibach. a», 9. Novmber 1880.

(5477-^2) Nr. 20.434.

(ixecutive
Nealitatcn-^erstcigcrung.

Vom l. l. slüvt. deleg. V»zlrlsserichte
in kaibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. t. Fina:,;-
procuratur hier die efrc. Pe<steiglr»ng dcr
dem Johann Ttkauc oo» Sonru Nr. 2^
achüriarll. ftf,ichll>ch auf 4 l 5 ft. 50 lr.
aei««tz.n R.«ll,lüt Nc t f -Nc . b5'/> »<l
Stlobllhof blwlUigtl und hirzu dre» Fe,l»
uielungs Tagjahungen, uud zwar die erste
auf den

22. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 3. F e b r u a r
und die drille auf den

2 6. M ü r z 1 3 8 1 .
jedesmal vormittags von l 0 bis 12 Uhr,
l)ltrgelichts mit oem Anhange angeordnet
worden, dass die Piandrealilüt bei der
ersten und zweiten steilbielung nur um
oder über dem Schützungswrrt, bei der
dritten aber auch unter demselben Hinl-
angegeben werden wird.

Die Licitallonsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
^icitalionscommissiou zu erlegen hat. sowie
das Schllhungsprolotoll und der Grund»
buchsrftract tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, a» I s . Geplembcr 1830.

(5480—2) Nr. 20,874.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . städl..deleg. Vsjirlsgenchte
in öaibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Vregar von Moste die exec. Versteigerung
der dem Anwn Tronlet von Moste ge-
hörigen, gerichtlich auf 40!) fl. geschützten
Realltüt Urb.'Nr. 54 »6 Gilt Brunn be-
williget und hiezu drei Keilbielungs Tag»
satzungen. ui't) zwar die erste auf den

2 2. D ü n n e r ,
die zweite auf den

23. F e b r u a r
und die dritte auf den

2 6 . M ü r z 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
in der Oerichlstanzlei mit dem Aohange
angeordnet worden, dass die Psandlealllül
bei der ersten und zweiten Fcilliietunn nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
dcr drillen aber auch unler demjelben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommlssion zu erlegen hat,
sowie das SchilhungSprotololl und der
Orundbuchsextract l0nncn in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen weiden.

Laibach. am 24. September 1880.

(54"9—2) Nr. 22.326.

ilteassumierung ezecutivcr
Nealitäten-Velsteigerung.

Vom t. l. stüdl.'deleg. Bl^irls^ellchte
in Laibach wird bekannt gemucht:

Cs sei über Ansuchen d<s Mathias
Oregorii von Wisaiz (durch Dr. Weoe.
diller) die ef/c. Versteigerung der dem
ssranz Stlejelvon Kllingupf aehörig?»', ge-
richtlich auf 1825 ft. und 830 fl. geschühlen
Realitäten Urb.'Nr. 2 u»d 3 »ä Pfarr-
lircheogilt Reiflliz im Reassomleiungewe^e
neuerlich bewilliget und hiezu diel »leil,
bietungs'Iagslltzunzen, und zwar die erste
auf den

2 2. I H n n e r ,
die zweite auf den

2 3. F e b r u a r
und die dritte auf den

26. M ü r z 1 8 8 1 ,
jedesmal oo millags von 10 bis 12 Uhr,
in der Oerichlslcsdzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilalen
bei dcr e»sl»n und zwlilen Feilbietung nur
um oder übrr drm Schätzungswert, bei der
dritten aber auch umer demselben hintan»
gegeben werden.

Die Licitalionsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicilanl vor aemachtem
Anbole ein lOproc. Vadium zu Handen der
^lcilalionecomlnissiol» zu erlege» yal, sowie
d>e Schatzullgi'pl olololl«'. uxl) die Grund»
buchsrrlracle lü»»en in der diesgerichllichen
Regillralnr einaesehen werben.

K. l. sl.»dl..delea. V^irl^gericht Lai-
bach. am 14. O l cber I8«0.

,166—2) Nr. 24.-36.

Ncassumicrung drittcr erec.
Ncalitättlwcrstclgernng.

Vom l. l. slädl.»deleg. Be^irl^gerichle
Laitiach lvi»d belallül ae«»achl:

Es sei über A,,suchsN deS Anton
Ie,i>n von Ucje als Üuralvi- drs Aodreus
Meh^'ichen Nachlass e die drlt'e lf^c. V.r-
slti^erun^ der den» Johann Oalb^j" von
Podgoriz g'höiaen. gerlchllich aui 2'̂ 7<) fl.
geschätzte» Nealiiäl Urb. Nr. !0X. lol. 434
ad S t . Marein im Nossllmierungswege
neuerlich bewilliget und hlezu die Feil«
bielungs'Iagsatzllng auf den

2'^. I ü n n e r 1 8 8 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, ln der
Oerichlelanzlei mit dem Anhange angeord»
net worden, dass die Pfandrealitüt bei
dieser Feilbiet»ng auch unter dem
SchühungSwerl hi»la»igegeben werden wird.

Die Licilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicilaiit vor gemachtem
Allbole ein lOproc. Vadium zu Handen
der kicllalionscommifsion zu erlegen hat.
s^r. e das Schützungsprotololl und der
Hülndbllchserlracl lüiinen in der dies»
gerichtliche» Registratur eingesehen werden.

iiaioach, am b. November 1Uö0.

(187—2) Nc. 7576.

Erinnerung
an Maria P u g e l j , Johann und Franz
P u g e l j , Gertraud und Agnes P u g e l ^ ,

Kinder drs Matthäus P u g e l j .
Vom l. l. Bezirksgerichte Neifniz wird

den Maria Pu^elj. Johann und Franz
Pugclj, Gertraud und A^nes Pugelj,
llmder des Matlhüus Pugelj, hiemit
erinnert:

Es habe wider si? bei diesem Gerichte
Issnaz Pugrlj von Tei j i die Klage <l«
I»268. 20.Ollober 188<». Z. 7576. weaen
Vr i jährt- u„d itrloschenerllärul'g der für
sie aus Urb.'Nr. 50. Fol 53 »cl Weißen«
stein m>t Abhandlung vom 13. Oktober
18^4 haftenden Fo,derung per l>0 fi.
40 l^. s. A. überreicht, worüber die Tag«
satzung zur summarischen Verhandlung
aus den

2 2 . I ü n n e r 1 » S 1 ,

vormittags 9 Uhr, hlergerich« angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklag-
ten diesem Verichte unbekannt und die-
selben vielleicht aus den l. l. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf deren Gefahr und Kosten
den Herrn Franz Orhouniz von Relfniz
ale Curator »ä «Uuui bestellt.

Die Geklagten werden hieoon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller bestellen und diesem Ge->
richte namhaft machen, überhaupt im ord-
nungsmüßigen Wege einschreiten und die zu
»hrer Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten können, widriyens diese Rechtssache
mit dem ausgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden und die Oellaaten, welchen e«
übrigens frei steht, ihre Rechlsbehelfe auch
dem bexannlen Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsaumung
entstehenden Folgen selbst beizuwcssen haben
»erden.

K. l. Vezirlsgericht «eifniz. »»
20. Oktober I860.

(186—2) Nr. 7577.

Erinnerung
an Matlhüus P e r u i e l . Lala«. Gtefan

und Agnes O t u p i c » .
Von dem l. l. Vezirssaerichle Nelfniz

wird den Matthäus P lu i c l , Lula«,
Stefan und Agnls öluplca hienlit
erinnert:

Es habe wider sie bel diesem Gerichte
Slesan Aluvica t»e Klage llv ss^es.
2" . Ottobrr l8»0. Z. 7577. aus Vojalpt«
und Erloschenerllüluog der bei der U,l».»
Nr 5'37a«1 Herrschaft Ne'fl'iz, und zwar sllr
Ma'lhüus Pes„i l l mit Kaufvertrag vom
2>. «pr>l 1806 pr. 87 fi. l l) lr. f. «.
lind für die andenn s mil Obliqatoxen
vom 19. I.'Ni 1847 pr. 10 st 3t>'/, lr..
haftend,» Forderunae» Unerreicht, »oiüber
die summarische Belhandlungs Tagsatzung
auf den

22. I ü n n e r 1 8 8 1 .

vormittags 9 Uhr, hiergerich s angeordnet
wurde.

Da der Nufenlhaltsorl der Gellagten
diesem Gerichte u»l»elal>nl u»d di selben
oxllricht aus den l. l. Erblanden abwesend
si>d, so hat man zu dtlen Vertretung
u»d auf deren Gejahr und Kosten de»
H rrn Franz Erhollnij, l . l. Nol^lr von
Uieisniz üls Curator »ä «t.um befteUt.

Die Vrllaglen werden hieoon zu bn»
Ende verständiget, damit sie aUe„falls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich linen
andern Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt lu,
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderliche»
Schritte einleiten lönnen, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach dei, Vestimmunaen der Gericht«,
ordnung verhandelt werden und dil Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht, lt,re
NrchlSvehelsc auch dem benannten Cu-
salor an die Hand zu geben, sich die au«
liner Vcrabsaumuntz entstehenden Folgen
selbst beizumessm hubrn werden.

K. l. Vezirlsgericht «eifnlz, «m 20ste«
Otlobtr 1VV0.



»«»

Die unterzeichnete FirniA übernimmt

Aufträge für die Börse,
sowohl für effective Transactionen und aller Arten Prftmien-GeschUfte als auch für Speculationen gegen Dopot, welche jederzeit prompt-, discret
und billigst ausgeführt werden, bei dem gedrückten Cours aller Effecten aber e b e n j e t z t m i t v o l l e r G e w i s s h e i t n u t z b r i n g e n d «nitriert
werden können. Kauft, verkauft exotische und solide Werte und belehnt dieselben zum höchsten Curse. — Auskünfte und Informationen bereitwilligst.

(S03) 3—1 Bank- und Commissionshaus

E d l i a r i l W a t x l , Laibach, Congressplatz 7.

Ciavierlehrerin
ertheilt gründlichon Unterricht. — 12 Lec-
tioaen 4 fl •- Auerapergplat« 8, I. Stock,
link«. (287) 3—2

Ein Prakticant
oder Lehrjunge

aut gutem Hauso, der deutschon und slo-
ToniRch«n Sprache vollkommen mächtig, wird
in ein Posamentier- und Kurzwaren-Geschäft
•ogleicb aufgenommen. — Näheres in der Ad-
ministration dieser Zeitung. löo 6—3

für Zahnleidende,
womit ich bekannt mach«, dass ich alle Zahn-
•porationen und Norvtüdtungon mit oder ohn«
local« Narcrts«. Plornbierungen mit allon be-
währten Füllniittoln vornehm«, künstlich«
Züline und Gebisse in Gold. Kautschuk und

• Celluloid anfertig* und einuetxe.

L. Ehrwerth,
Horrengasse Nr. 1, I.Stock

Euio

Wohnung
am Kafser«Jnm»s-Platr.e Nr. 8 , 1 . Stock, be-
stohend am 5 Zimmern, 1 Garderobozimmor,
Kü<*he. Hnlzlego etc, ist vom kommenden
Goorgi ab JU vormioton. (302) 3—1

Näherog beim Haoseigenthuraer.
Jeden Sonntag, Donnerstag and Freitag

frischo (üOii 1

FascWDgskrapfen
in

Föderls Luxusbäckerei,
Llngergmse.

Chocoladen,
Cacao-Massen and entöltes Cacao-Pulver

der (3) 16-0

Sociitč Franfaise.
Anerkannt bostes Fabrikat der V/«lt.

Depot in Laibach bei Horrn:

Rudolf Kirbiseh,
Conditor, Congreasplatt.

Beim Kohlenwerke Trifail
(Sudbahnstation)

ist dio Stollo do«

Werksarztes
sofort eu besetzen.

Damit ist ein fixer Jahrosgohalt seitons
desBruderlade-Veroiuos d»»r Trifailur Kuhlen-
werks-Geaellschaft von 1200 11., eine jährliche
Zulage vou 2(X) fl-, dor uneutgoltlicho und
aystemisierto Bezug von Bronn- und Bo-
leuchtungsstoff wie dor Genuas oiner freion
Wohnung verbunden.

Erfordorniwo zur Vorloihung dioser St«llp
sind- das Doctorat der goaammton Hoil-
kund'o, mehrjiihrigo Praxis, Vertrautheit mit
der Leitung einer Apotheko und eine« Spitals,
Keuntnis dor slovenwchen oder einer verwand-
ten slavischen Sprache

Diejonigon fierren Doctoren, weicht»auf
di.«o Stelle reBoctierou. wollen ihre Offerte
b i s l ä n g s t e n s Kndo J ä n n e r 1. J. unter
Nachweis dor Erfordernis^ ***"££**}«$
Direction der Trifailer Kohlenwerki-GeaeU-
•ohaft in Trifail richten, welche zu näheren
Auskünften bereit ist. ,

Auch wollo im botroffondon Gesuche der
kürzeste Tonnin »ngogobon werden, binnen
welchem die Horron Bewerber sich verpflich-
ten können, dio Stollo anzutreten. (211; 3—3

Technische Direction
der Trifailer Kohlenwerks-Gesellschaft.

„Germania11. !
Lebensversicherung!-Actiengesellschaft zu Stettin.

Bureaux in Wien: „Germaniahof". Sonnenfelsgasse Nr. 1, un<l Lugeck Nr. 1
in den eigenen Häusern der Gesellschaft. !

Versichert am 1. Oktober 1880: 129.066 Personen mit 119.720,362 fl. ö. W.
Kapital und 88,400.79 fl. jährlicher Rente. ;

Neu versichert vom 1. Jänner bis Ende November: 7270 Personen mit 11..0l*J,-'38 „ „ „ !
Jaluroaeinnahrn« an Prämien und Zinsen 1879 t Wtf.TM) „ „ „ i
Vermögonsbestand Ende 1879 . . . ->:\ 769,874 „ „ „ \
Vermehrung der Fonds 1879 . . I.,092,002 „ „ „
Ausgezahlte KapiUlien und Eonten seit 1857 . l"4iH,4 i;6 „ „ v

Die Gesellschaft gewährt bei ihr vorsicherten Beamten Darlehen zur Onutionsbeutellunfr.
Dio mit Gewinnanthoil Versicherten der „Germania", wolclion l 800,750 fl. aeit 1871

als Dividende überwiesen wurden, treten vom Beginn der Verriioburuutf al* bereits uach
2 Jahren in den Be^ug der Dividende, und zwur dio mich Diviilondouplan A und C Vor-
sicherten nach VerhältniR der 2 Jahre vorher entrichteten vollen Jahrospniiiii'j. da^egon dio nach
Invidondenplau B Versicherten nach Verhältnis der Gesaxumtgurnrno der gozahlten Jahres-
prämion; letzter* sichern sich dadurch eine stetig wachsende Dividende, rosp. eine steigend«
Altersrente. (305)

Nähere Informationen ertheilen bereitwilligst die in
allen Städten befindlichen Vertreter der Gesellschaft und
die Bevollmächtigten der „Germania" in Wien, Gerinaniahoi',
Soniienfelsgasse I, in den eigenen Hänsern der Gesellschaft.

Avis für SEaliiileiclCMitle,
«omi< ich die Ehre hnbe. lx» P. I . g,l»nlcide»de» bekannt zu «c^n. dass ich hier em^e
^sit die zahnärztliche ^inxis ausüben welde. Zal,iiope,«tioncn mit und l'l)!,e Nnrlojl. P l o !>
Vierungen m i t Krystallgold »mo »»deren da, rrliasteil iMn-it i r !» UDüilhme. lünsüichc
P,eccn ulli> z««ze Gcl»!s>: liach occ neuesten amerilanischen Methode nnjcrtlsse unl» l,c>
sunders auf meine V», ' l4u!v l l>'(HelZlsso ausmelliam »»ache

Zr. Airschfelö,
gayüarzt an« Wll<«.

> uldiniel« täglich von l» bi» l2 Uhr vormittag« un> »on L bi« 4 Uhr nachmittags i»n Hotel
Elephant, Iimmer «r. 4« un» 47. ^5^ 12

HBktOyräph, VervielfältigVngs-Apparat,
womit man von einom Originale, aV. Schriftstück, Situationsplan, Porträt,
Musiknoten, Zeichnung otc, bmnon 15 Minuten 80 bis 100 Oopion auftrockenom
Wege gloich«oitig in vorschiodenon Tintonfürben auf oiuo oiufache, üborraschonde

Woiwo vorvielfältigon kann.

Nfhwarze "^^oi'violfKItigfimjarHtiiite
tind verbossorte Verviclfäitigungsmasso wird bestons »'mpfohlon. Dor paten-
tiortü Apparat ist mit einor Messingmark« vorsohon, worauf dor Namo Kwaisser
und Hu.iak, J. Lewitus eingeprägt sind. Copion als Mustor werden gratis und
franco versandet, schriftliche Anfragen sofort beantwortet. Wiederverkaufes er-

halton Commissionslagor. Vörtrotor gesucht.

Brief-, Seh listen- und Facturen-Ordner.
Der Ordner ist aus H"l7: gefertigt, solid gearboitot, wiegt 1 Kilo, nimmt

sahr wenig Kaum ein und ist viol praktisch»; als oin alphabetischer Briofkaston.
Prois per Stück von 3 sl. auftfiri». (2) 7—2

J o s e f X j e T ^ r i t " U . S , Wien, I., Habenbergorstrasse 9.
Niedvrlagt ia L a i b a c h boi: Carl Karinffer.

(122—2) Nr. 13.551.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Ja»

haxn Lcvstil von Maunlz und den un»
belanilten Rechtsnachfolgern dcs Oeorn
Pfeifer von ZIrtniz wird hiemit belanill
gemacht, dass der Nealfeilbicllmgsbescheid
ddlo. 1«. Ollober l. I . Z. WW. dem
für dicselbc.i aufgestellten Curator »ä ^ »
lum Herrn Karl Puppis von Kirchdorf
zugefertiget wurde.

K. t. Bezirksgericht Loilsch. am l9ten
September 1880.

( 2 4 ^ 3 ) Nr. 13.030.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Nxlon

Piomar von Gereu<h, resp. dessen un«
bekannten Rechtsnachfolgern, wird hiemit
bekannt gemacht, dass der Realfeilbietungs°
bescheid vom 16. November 1880,
Z. 10,250, dem für dieselben aufgestellten
Eurator kä »ctuln Herrn I«naz Aruntar,
f. l . Notar in Loilsch, zugefertlget wurde.

K. k. »ezirlsgericht Loilsch, am I2ten
Dezember 1«80.

(Ü9-1) Nr. 13,572.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befii,dllchen Anton,

Johann und Marianna Saler von Laibach
wird hiemit bekannt seinacht, dass der
Nealflilbietunasbescheid vom 19. November
!«"<>. S ll).<i05. dem für'dleselben auf.
aestellte» Curator ».ä aetum Herrn
Oruntav, l l. Nolar in Volljch, zugcfertlaet
wurde.

K. l. Bezirksgericht Loltsch, am 20sten
Dejember 1880.

(20-3) Nr. 13.299.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Johann

!Naqode von Kirchdorf und Matthäus
M o l l von Ooerooif wird hiemit bela!,nt
gemacht, dass der Rcalfeilbictlinnsbescheid
vom 18. November 1880, Z. 10.423, dem
für dieselben aufgestellten Curator n<1
»otum Herrn Ignaz Gruntar, l. l. Notar
in Loitsch, zugeferliget wurde.

K. k. Vezlr^gericht Loilsch. am l4ten
Dezember 1880.

lumml LllnllM.
wirksamer als jede im Handel vor- .
kommenden Ponlions. werdm an- !
gewendet mit bestem ^lfolsse bei
eintretendem Kustcn. Heiserkeit und
katarrhalischen Zuständen der Ae-

spirationsorgane. Zn Schachteln
î  10 kr. verkauft:

Apotheker „zum Engcl", Wiener-
straße, Laibach.

(270 1) Nr. ^ 1 .

Bekanntmachung.
M i t V^uss auf das dicssei'lige Eoict

vom I l i. Oktober 1880, Z. 6740, wird
bekannt gemacht, d.iss die in der ̂ xecu«
tionssache des Fmn.z Omcrsa von Kr^in»
bürg (durch Dr. Meucinger. Aduoc^t iu
K'amlimg) ge'gen Lorenz Piöinan voll »
Prilnskail für den lmbekcinm wo brfin« I
dlichrn Johann Pauli i von Ols>ut lallt-
tende Nealfellbielun^srubril drin für
denselben aufqeslrlllen Cllratur ^ci zrctuln
Hirrn Dr. Äurger, Aduocal in Kraiu«
bürg. zugcst.llt wurde.

K. k. Äezirksgericht Krainbura, a«
12. Immer 1881.
(l23-l) Nr. 13.742.

Bckanntmachnng.
Den unbelaont ŵ> b.ftxnliche» N ch's-

nachjl'lssern der Mi.l,a>I Tekavc'i^nn Bel«
laisi„asse oon Nendoif. B.zirlege.icht
Vaas. wird bekannt gea/ben, dass der nt»cc
Aüsüch.n des Geora Mtden oon Viaail«
Nr. 40 für diejelben erflusftne dieSaelicht-
liche Eiaenthumsrechts. Einverleibunss^
und Psandrech'slüschnnas.Einverleibung
bescheid vom 13 I » l i l88(1, Z 6978. de>«
unter tlnem für dieselben bestallten Curator
Herrn Karl Puppis von Kirchdorf el"'
grhändlget worden ist.

K. t. Bezirksgericht lloilsch, am 28stc"
Dezember 1880.

(225-1) Nr. 7230^

Erinnerung
an'Gregor D i m e , event, drssen allfilllls<
Rechtsnachfolger, unbekannten Aufent-

haltes.
Bon dem k. l. Vezlrksgerichle Nasse""

fuß wird dem Gregor Dimc, evenlmll
dessen Rechtsnachfolgern, unbekannten N"l"
enlhaltes, hiemlt erinnert:

Cs habe Mart in Tratar von Nova>
gora wider dieselben d!e Klage auf A"'
erlennung und Ersihnna der Welngarl,"'
realitüt in Novagorc, Pflock Nr. 2 l ft'l
Crlachhof »ud pr^kij. 22.December 188".
Z. 723li. hieramls eingebracht, worut)^
zur ordcnllichcn mündlichen Verhandlu»ll
die Tagsatznng auf den

7 - F e b r u a r 1 8 8 1 .
früh 9 Uhr. mit dem Anhanae des 8 ̂
der allg. G. O. angeordnet und de» l " ^
klagten wegen ihres unbekannten «"l'
enlhaltes Herr Ioha.m Okorn von L . r j ' ^
als Cnralor »ä »cwm auf ihre Gefahr
und Kostm bestellt wulde.

Tassen werden dieselben ,n dem <illde
verstiindin.t, das« sie allenfalls ,u rech'^
Zeit selbst zu erscheinen oder sich eine"
anderen 2a hwalter zu bestellen und anhel
namhaft zu machen haben, widrigen« dicst
Rechtssache mit dem aufgestellten C»,r«lor
verhandelt werden wird.

K. l. Vezlrlsgericht Nasfenfuß. «'"
23. Dezember 1880.

H r « < »>tz Herl«z »sn J g . , . «I«l«««Hr ck Geh. W««5«rg.


